
Ein kleiner Gabentest 

 

Erstens: 

Fülle den Test für dich aus. Wenn du den Eindruck hast, dass du diese Gabe hast, dann schreibe J für 

JA. Wenn du diese Gabe nicht hast, schreibe N für Nein. Wenn du nicht genau weißt, ob du diese 

Gabe hast – oder wenn du dir diese Gabe wünschst, dann schreibe V für Vielleicht.  

 

Zweitens: 

Knicke deine eigene Einschätzung beim Pfeil        ab, damit sie nicht mehr zu sehen ist und gib den 

Test einer Vertrauensperson, die dich gut einschätzen und die geistlichen Gaben nachvollziehen 

kann. Sinnvoll wäre z. B. dein Jugendpastor. Lass diese Person den Test ebenfalls ausfüllen und (sehr 

wichtig!) nehmt euch mindestens eine halbe Stunde Zeit, darüber zu reden. Vor allem dort, wo eure 

Eintragu ge  si h u ters heide  oder du „Viellei ht“ a gege e  hast. 
 

 

Ein kleiner Ga entest für ………………………………… 
 

J=Ja / N=Nein / V=Vielleicht 

Zweitens: 

Fremd-

Einschätzung 

Erstens: 

Meine 

Einschätzung 

I h ha e die Ga e …   
Prophetie:   
Eine Botschaft Gottes zu empfangen und weiterzugeben (z. B in einer Andacht)   
   
Hirtendienst (Leitung und Seelsorge)    
Langfristig für das Wohl von Gläubigen Verantwortung übernehmen (z. B. Jugendleiter)    
   
Lehre   
Glaubensinhalte vermitteln, so dass andere es verstehen (Z. B. Andacht)     
   
Weisheit    
Weisheit, was z. B. in einer Gruppe gesagt oder getan werden muss   
   
Erkenntnis   
Zusammenhänge von geistlichen Dingen sehen und benennen können    
   
Ermahnung (griechisch auch: Ermutigung)   
Trost, Ermahnung, Ermutigung. Das Ziel: Heilung und Hilfe Einzelner oder einer Gruppe   
   
Unterscheidung der Geister   
 Woher kommt etwas: Ist es göttlich, menschlich oder dämonisch?    
   
Geben / Freigiebigkeit    
Großzügig und fröhlich für Gott geben können (Geld, Zeit, Ideen)   
   
Hilfeleistung / Helfen   
Anderen dienen, damit sie ihre Gabe besser einsetzen können    
   
Barmherzigkeit   
Mitgefühl und praktische Hilfe für Menschen in Not   



   
Missionar   
In einem fremden Kulturbereich für Jesus tätig sein (im Ausland oder in Deutschland)    
   
Evangelist   
Er / sie kann Nichtchristen das Evangelium erklären – und sie werden gläubig    
   
Gastfreundschaft    
Offenes Haus – Menschen herzlich aufnehmen   
   
Glaube   
Außergewöhnliche Zuversicht, dass Gott in der Zukunft handelt.    
   
Leitung    
Ziele mit der Gruppe erarbeiten, vermitteln und umsetzen   
   
Verwaltung   
Organisation – praktis he Leitu gs ega u g Da it der Lade  läuft …    
   
Wunder    
Gott tut durch diese Menschen Dinge, die Naturgesetze durchbrechen   
   
 Heilung   
Durch Gottes Kraft Gesundheit oder Besserung herstellen    
   
Zungenrede / Sprachengebet   
Reden, beten und weissagen in anderen Sprachen    
   
Auslegung / Deutung der Zungenrede    
Übersetzung der Zungenrede für die Gruppe   
   
Apostel (Gründer)   
Pionier, Gründer von neuen Gruppen und Gemeinden    
   
Ehelosigkeit   
Ehelos leben, um Gott freier dienen zu können   
   
Gebet   
Jemand, der gerne regelmäßig betet + Gebetserhörungen erlebt   
   
Leidensbereitschaft    
Jemand, der gerne bereit ist, um des Glaubens willen zu leiden   
   
Dienen   
Engagement und Hilfe, damit ein gewisses Ziel erreicht werden kann (ähnlich: Helfen)   
 
Quelle: Römer 12,6-8 / 1. Korinther 12,4-11 / Epheser 4,11+12 / 1. Petrus 4,8-11 


